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uwächse bei allen Bekleidungskollektionen
In Zeiten, in denen bedingt durch Covid-19 so Manches langsamer läuft bzw. viele Geschäfte rückläufig sind, 

ist es regelrecht erstaunlich, wenn 
auch einmal das Gegenteil der Fall 
ist. Der Feuerwehrausstatter Pfeifer 
verzeichnete im vergangenen Jahr 
bei so gut wie allen Feuerwehrbekleidungen – egal ob 
Dienst-, Einsatz- oder Ausgangskleidung – gute Zu-
wächse. „Wir können uns nicht beschweren. Obwohl 
es für Feuerwehren momentan noch immer besonders 
schwierig ist, zusätzliches Geld für Anschaffungen 
zu generieren, gehen unsere Verkaufszahlen konstant 
weiter nach oben“, so Gerhard Pfeifer. Der Erfolg 
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Vor genau einem Jahr durften wir den österreichischen Feuerwehraus-
statter Pfeifer in der Südsteiermark besuchen. Der „Chef“ persönlich, 
Gerhard Pfeifer, präsentierte uns damals seine neue Dienstbekleidung. 

Wir blieben in Kontakt und wollten wissen, was sich in diesem einen Jahr 
getan hat. Das Resultat im Hause Pfeifer war: So Einiges!

kommt nicht von ungefähr. So bietet das Unternehmen 
Pfeifer, unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-
Vorschriften, noch immer einen Top-Kundenservice. 
Außendienstmitarbeiter kommen nach wie vor direkt 

zu den Feuerwehren und ermöglichen so eine individuelle Beratung und 
Betreuung. Gerade bei der Bekleidung sind das Anprobieren und das Er-
fühlen von großer Wichtigkeit..

Weitere Ausschreibung gewonnen
Die Qualität und die Eigenschaften der Bekleidung von Pfeifer scheinen 
sich in ganz Österreich herumzusprechen. Erst im Jänner konnte das Un-
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»
WIR SIND 

SEIT ÜBER 40 
JAHREN DER 
SICHERHEIT 
VON FEUER-

WEHRLEUTEN 
VERPFLICH-

TET.
«  

GERHARD PFEIFER

Im Geschäft von Pfeifer, 
inmitten von Leibnitz 

gelegen, kommen Feuer-
wehrleute regelrecht ins 
Schwärmen. Im großen 
Schauraum findet sich 

so ziemlich alles, wovon 
Feuerwehrbegeisterte 

träumen. Bedingt durch 
Corona geht es momen-
tan aber eher ruhig zu. 
Ganz anders ist das im 

Onlineshop. Täglich wird 
unter feuerwehrshop.at 

bestellt.
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ternehmen Pfeifer eine sehr umfangreiche Ausschrei-
bung des Landesfeuerwehrkommandos von Vorarlberg 
mit sehr hohen Anforderungen für sich entscheiden. 
Hier vertraut man nun auf die neue ADAS-Einsatzklei-
dung bzw. auf deren Vorzüge. Auf diesen Erfolg ange-
sprochen meint Herr Pfeifer: „Wir alle freuen uns über 
diese Entscheidung, denn es bestätigt, dass sich unsere 
Produkte gegen Mitbewerber klar durchsetzen!“ Ob 
der Auftrag ausschließlich von Pfeifer erfüllt wird oder 
andere Anbieter auch mitwirken, war zu Redaktions-
schluss dieser Ausgabe noch nicht öffentlich bekannt. 
Davon unabhängig steht Herr Pfeifer ohnehin auch 
schon in finalen Verhandlungen mit Südtirol über die 
Einsatzkleidung ADAS und räumt sich dafür ebenfalls 
gute Chancen ein. „Mit unseren High-Tech Materialien 
und der Möglichkeit auf individuelle Ansprüche ein-
zugehen, bieten wir ein hervorragendes Gesamtpaket 
für Südtirol“, bekräftig Gerhard Pfeifer. Bei unserem 
Besuch wurden in der Produktion in Leibnitz/Öster-
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reich gerade die finalen Muster für 
Südtirol gefertigt. Hier ist auch gut 
erkennbar, dass in der Fertigung 
von Einsatz- und Schutzkleidung 
nichts dem Zufall überlassen wird. 
Obwohl an jeder Position Fach-
arbeiter ihre Handgriffe höchst 
präzise ausüben, vergewissert sich 
Gerhard Pfeifer immer noch selbst, 
dass sein hoher Qualitätsanspruch 
Tag für Tag erfüllt wird. 

Herausforderung Materialbeschaf-
fung
Über zu geringe Auslastung kann 
beim Feuerwehrausstatter Pfeifer 
nicht geklagt werden. Im Gegen-
teil. Hier muss man sich zum Teil 
mit Herausforderungen herum-
schlagen, von denen Mitbewer-
ber nur träumen können. Nicht zu 
wenige Aufträge bereiten Herrn 
Pfeifer Sorgen, vielmehr die mo-
mentanen Lieferengpässe von Ma-
teriallieferanten gilt es zu meis-
tern. „Zurzeit ist es für mich das 
Wichtigste, genügend Rohstoffe 
auf Lager zu legen, um die hohe 
Nachfrage auch befriedigen zu können“, lässt uns 
Gerhard Pfeifer wissen. Immerhin werden die Mate-

rialien bzw. die Rohstoffe für Pfeifer Bekleidungen 
von rund um den Globus wie etwa Japan, China und 
Spanien bezogen. 

Auch im zweiten Jahr der Corona-Pandemie ist es nicht 
gerade einfacher geworden, ein Geschäft als Feuer-
wehrausstatter zu betreiben. Doch die enorme Erfah-
rung aus 40 Jahren Branchenkenntnissen, hervorra-

gende Netzwerke und ein Bestreben zu kompromissloser Qualität lassen 
Gerhard Pfeifer stets einen Schritt voraus sein.

Diese historische Näh-
maschine ist viel mehr 
als lediglich ein Deko-
rationsstück. Mit dieser 
Maschine hat Gerhard 

Pfeifers Vater den Schritt 
in die Selbständigkeit als 
Schneidermeister getan. 
Die Familie Pfeifer baut 

auf eine lange Schneider-
Tradition auf.

»
WIR SETZEN 

AUF PER-
SÖNLICHE 
BERATUNG. 

KEIN WEG IST 
UNS ZU WEIT, 
WENN WIR 
BENÖTIGT 
WERDEN.
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In den Produktions-
räumen stehen die 

Maschinen kaum still. 
Hier werden gerade 

finale Muster für Südtirol 
gefertigt.
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